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Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW zur überörtlichen Prüfung 2022 der  
Kreisverwaltung Recklinghausen 

Im Folgenden nimmt die Kreisverwaltung Recklinghausen Stellung zu den Feststellungen und Empfehlungen des gpaNRW – Prüfberichtes der überörtli-

chen Prüfung 2022. Sofern Feststellungen einer inhaltlichen Auseinandersetzung bedürfen, wurden entsprechende Stellungnahmen formuliert. In den 

übrigen Fällen wird auf die Ausführungen zu den Empfehlungen verwiesen. 

Handlungsfeld: Finanzen 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F1 Haus-

halts-

steue-

rung 

65 Der Kreis Recklinghau-

sen kann die Fristen zur 

Aufstellung, Feststellung 

und Anzeige der Haus-

haltspläne und Jahresab-

schlüsse nahezu einhal-

ten. Unterjährige Informa-

tionen über den Stand der 

Haushaltsbewirtschaf-

tung erhalten die Ent-

scheidungsträger über ei-

nen Budgetbericht. Hier 

sieht die gpaNRW noch 

Optimierungsmöglichkei-

ten. 

Auf die Ausführungen 

zur Empfehlung wird 

verwiesen. 

E1: Die gpaNRW emp-

fiehlt das unterjährige Fi-

nanzberichtswesen um 

Aussagen zur Ausfüh-

rung des Finanzplans (In-

vestitionsmaßnahmen, 

Liquidität, Kredite) zu er-

weitern. 

Die Empfehlung wird mit 

dem ersten Bericht zur 

Ausführung des Haus-

halts 2023 im September-

Sitzungsblock umgesetzt.  
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F2 Haus-

halts-

steue-

rung 

66 Der Kreis Recklinghau-

sen hat in den letzten 

Jahren intensiv Haus-

haltskonsolidierung be-

trieben. Handlungsleitend 

war dabei die Rücksicht-

nahme auf die finanzielle 

Situation der kreisange-

hörigen Städte. Mittelfris-

tig werden jedoch neben 

den Personalaufwendun-

gen vor allem die sozialen 

Aufwendungen sowie die 

Landschaftsumlage wei-

ter stark ansteigen. Die 

eigenen Handlungsspiel-

räume bleiben dadurch 

beeinträchtigt. 

Auf die Ausführungen 

zur Empfehlung wird 

verwiesen. 

E2: Der Kreis Recklingha-

usen sollte den Prozess 

der freiwilligen Haushalts-

konsolidierung weiter fort-

setzen. Ziel muss es sein, 

zumindest einen Teil der 

erwarteten Aufwandsstei-

gerungen auch durch ei-

gene Konsolidierungs-

maßnahmen auszuglei-

chen. 

Der Kreis betreibt seit 

Jahren Haushaltskonsoli-

dierung. Bis einschl. 2021 

hat der Kreis ein eigenes 

(freiwilliges) Haushaltssi-

cherungskonzept aufge-

stellt. Im Rahmen der ei-

genen Haushaltswirt-

schaft nimmt der Kreis 

stets Rücksicht auf die fi-

nanzielle Lage der kreis-

angehörigen Städte. 

  

F3 Haus-

halts-

steue-

rung 

68 f. Der Kreis Recklinghau-

sen überträgt im Auf-

wandsbereich mehr Er-

mächtigungen ins Folge-

jahr als 75 Prozent der 

Vergleichskreise. Auch 

bei den investiven Aus-

zahlungen wird das In-

strument genutzt. Dabei 

können jedoch 2020 we-

niger als ein Drittel der 

Haushaltsermächtigun-

gen auch tatsächlich ver-

ausgabt werden. Hier 

Auf die Ausführungen 

zu den Empfehlun-

gen wird verwiesen. 

E3.1: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte darauf 

achten, seine investiven 

Maßnahmen bei den 

nächsten Haushaltspla-

nungen realitätsnaher zu 

veranschlagen. Voraus-

setzung für eine Veran-

schlagung sollte eine ge-

wisse Planungsreife nach 

§ 13 Abs. 2 KomHVO 

sein. 

Die Empfehlung wird im 

Rahmen der Haushalts-

planung 2024 umgesetzt. 

Die betreffenden Fachbe-

reiche wurden im Rah-

men der Etatberatungen 

entsprechend sensibili-

siert. 

 

  



  Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW 

Seite 3 von 42 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

sieht die gpaNRW Opti-

mierungspotenziale. 

Auch fehlt eine Regelung 

zu den Ermächtigungs-

übertragungen nach § 22 

Abs. 1 KomHVO NRW1. 

     E3.2: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte gemäß 

den gesetzlichen Vorga-

ben Grundsätze über Art, 

Umfang und Dauer von 

Ermächtigungsübertra-

gungen regeln. 

Die Empfehlung wird im 

Rahmen der Haushalts-

planung 2024 umgesetzt. 

  

F4 Haus-

halts-

steue-

rung 

72 Die Fördermittelakquise 

ist beim Kreis Recklin-

ghausen bei den einzel-

nen Fachbereichen ange-

siedelt. Strategische Vor-

gaben und konkrete ope-

rative Regelungen sind 

bisher nicht festgelegt 

worden. 

Auf die Ausführungen 

zur Empfehlung wird 

verwiesen. 

E4: Die gpaNRW emp-

fiehlt die Fördermittelak-

quise verbindlich, z. B. 

durch eine Dienstanwei-

sung zu regeln. Bei der 

Planung aller Investitions- 

und Unterhaltungsmaß-

nahmen sollte standardi-

siert eine Prüfung auf För-

dermöglichkeiten erfol-

gen. 

Im Stellenplan 2023 ist 

eine entsprechende 

Stelle eingerichtet wor-

den. Nach Besetzung der 

Stelle erfolgt die Konzep-

tionierung und Ausfüh-

rung des Projektcontrol-

lings. Die Stelle ist seit 

dem 01.08.2023 besetzt.  

  

 

1 KomHVO = Kommunalhaushaltsverordnung Nordrhein-Westfalen (KomHVO NRW) 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F5 Haus-

halts-

steue-

rung 

73 Beim Kreis Recklinghau-

sen wird die Umsetzung 

und Einhaltung der För-

derauflagen in den zu-

ständigen Fachbereichen 

überwacht. Beim Förder-

mittelcontrolling sieht die 

gpaNRW noch Optimie-

rungspotenziale 

Auf die Ausführungen 

zu den Empfehlun-

gen wird verwiesen. 

E5.1: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte die Einfüh-

rung einer zentralen Datei 

oder Datenbank überprü-

fen, in der sie die wesent-

lichen Informationen aller 

investiven und kon-

sumtiven Förderprojekte 

einpflegt. Diese würde die 

fristgemäße Abwicklung 

der Förderbestimmungen 

und einen personenunab-

hängigen Wissensstand 

zu den Förderprojekten 

erleichtern. 

Im Stellenplan 2023 ist 

eine entsprechende 

Stelle eingerichtet wor-

den. Nach Besetzung der 

Stelle erfolgt die Konzep-

tionierung und Ausfüh-

rung des Projektcontrol-

lings. Die Stelle ist seit 

dem 01.08.2023 besetzt. 

  

     E5.2: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte sein bis-

her praktiziertes Verfah-

ren bei der Fördermittel-

bewirtschaftung um ein 

förderbezogenes Control-

ling und einem entspre-

chenden Berichtswesen 

ergänzen. Die Berichte 

können entweder anläss-

lich von wichtigen Meilen-

steinen bei den Förder-

maßnahmen oder regel-

mäßig erfolgen. 

Im Stellenplan 2023 ist 

eine entsprechende 

Stelle eingerichtet wor-

den. Nach Besetzung der 

Stelle erfolgt die Konzep-

tionierung des Fördermit-

telmanagements. Die 

Stelle ist seit dem 

01.08.2023 besetzt. 
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Handlungsfeld: Zahlungsabwicklung und Vollstreckung 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F1 Ord-

nungsge-

mäße 

Aufga-

benerfül-

lung und 

Steue-

rung 

83 Der Kreis Recklinghau-

sen erfüllt die Anforderun-

gen des § 32 KomHVO 

NRW nicht vollständig. 

Tiefergehende Regelun-

gen in einzelnen Punkten 

in der geplanten Neufas-

sung können für mehr 

Rechtssicherheit sorgen. 

Die derzeitige Dienst-

anweisung für die Fi-

nanzbuchhaltung (DA 

Fibu) befindet sich ak-

tuell in einem Evalua-

tionsprozess. Die von 

der GPA angespro-

chenen Regelungen 

werden im Rahmen 

der Überarbeitung 

aufgegriffen. 

E1.1: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte Regelun-

gen für Einnahmekassen 

und Handvorschüsse in 

einer Dienstanweisung 

treffen. 

 Die Empfehlung wird in 

der geplanten neuen 

Dienstanweisung für die 

Finanzbuchhaltung be-

rücksichtigt. 

 

     E1.2: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte die Rege-

lungen zur Bearbeitung 

durchlaufender und frem-

der Finanzmittel in ihrer 

Neufassung der DA Fibu 

präzisieren. 

 Die Empfehlung wird in 

der geplanten neuen 

Dienstanweisung für die 

Finanzbuchhaltung be-

rücksichtigt. 

 

     E1.3: Um einen ord-

nungsgemäßen Dienst-

betrieb zu gewährleisten, 

sollte die Ausnahmerege-

lung zur sachlichen und 

rechnerischen Richtigkeit 

auf die Verantwortlichen 

für die Geschäftsbuch-

führung und Zahlungsab-

wicklung der Finanzbuch-

haltung des Kreises 

 Die Empfehlung wird in 

der geplanten neuen 

Dienstanweisung für die 

Finanzbuchhaltung be-

rücksichtigt. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Recklinghausen ausge-

weitet werden. 

     E.1.4: Die Regelungen 

über die örtliche Prüfung 

der Kreiskasse des Krei-

ses Recklinghausen soll-

ten zusammengefasst 

werden. 

 Die Empfehlung wird in 

der geplanten neuen 

Dienstanweisung für die 

Finanzbuchhaltung be-

rücksichtigt. 

 

     E1.5: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte schriftlich 

regeln, wer für die Archi-

vierung und Vernichtung 

von Belegen und Unterla-

gen der Finanzbuchhal-

tung zuständig ist. Er 

sollte festlegen, in wel-

cher Art und Weise und in 

welchem zeitlichen 

Rhythmus diese Aufgabe 

erledigt und wie die 

Durchführung dokumen-

tiert wird. 

 Die Empfehlung wird in 

der geplanten neuen 

Dienstanweisung für die 

Finanzbuchhaltung be-

rücksichtigt. 

 

     E1.6: Die Vollstreckung 

des Kreises Recklinghau-

sen sollte zukünftig in die 

Lage versetzt werden, 

die Eintragung ins 

Schuldnerverzeichnis 

selbst vorzunehmen. Die 

technischen und persön-

lichen Voraussetzungen 

 Die technischen Voraus-

setzungen für die Umset-

zung der Empfehlung 

müssen zusammen mit 

der Gemeinsamen kom-

munalen Datenzentrale 

(GKD) geprüft werden. 

Sobald diese vorliegen 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

sollten möglichst zeitnah 

geschaffen werden.  

 

wird die Umsetzung der 

Empfehlung angestrebt. 

F2 Ord-

nungsge-

mäße 

Aufga-

benerfül-

lung und 

Steue-

rung 

87 Die von uns untersuchten 

organisatorischen Rege-

lungen in der Kreiskasse 

Recklinghausen sind für 

einen ordnungsgemäßen 

Dienstbetrieb gut geeig-

net. Es bestehen nur we-

nige weitere Handlungs-

möglichkeiten.  
 

Auf die Ausführungen 

zu den Empfehlungen 

wird verwiesen. 

E2.1: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte verbind-

lich regeln, wie das Ver-

fahren für Mahnsperren 

mit Blick auf die einzuhal-

tenden Fristen oder für 

die regelmäßige Über-

prüfung der Mahnsperren 

sein soll.  

 Die Empfehlung wird in 

der geplanten neuen 

Dienstanweisung für die 

Finanzbuchhaltung be-

rücksichtigt. 

 

Die Regelung wird dabei 

auch den Punkt Vollstre-

ckungssperre beinhal-

ten. 

 

 

     E2.2: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte prüfen, ob 

eine Zentralisierung der 

Bearbeitung von Stun-

dungen, Niederschlagun-

gen, Ausbuchungen und 

Erlassen entsprechend § 

32 Abs. 3 KomHVO NRW 

der Verwaltungsvereinfa-

chung dient und hier-

durch eine ordnungsge-

mäße Erledigung ge-

währleistet ist.  
 

 Eine Zentralisierung der 

Bearbeitung von Stun-

dungen, Niederschla-

gungen und Erlassen 

wird für sinnvoll erachtet. 

 

Es wird diesbezüglich 

noch im laufenden Jahr 

2023 ein Veränderungs-

prozess angestoßen. 

 

     E2.3: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte die Quo-

ten der vergangenen 

 Die Empfehlung wird in 

der geplanten neuen 

Dienstanweisung für die 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

abgeschlossenen Insol-

venzverfahren auswerten 

und danach die Wert-

grenze neu ausrichten. 

Finanzbuchhaltung be-

rücksichtigt. 

 

F3 Ord-

nungsge-

mäße 

Aufga-

benerfül-

lung und 

Steue-

rung 

89 Der Kreis Recklinghau-

sen hat für die Zahlungs-

abwicklung und Vollstre-

ckung bislang keine Ziele 

definiert. Ebenso wurden 

bislang keine Kennzahlen 

gebildet. Die Zielerrei-

chung ist daher nicht 

messbar. Ein Berichtswe-

sen ist in der Zahlungsab-

wicklung und Vollstre-

ckung noch nicht aufge-

baut. 

Auf die Ausführungen 

zur Empfehlung wird 

verwiesen. 

E3: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte für die 

Zahlungsabwicklung und 

Vollstreckung ein kenn-

zahlengestütztes Be-

richtswesen aufbauen, 

das die Effizienz der 

Maßnahmen in der Zah-

lungsabwicklung und 

Vollstreckung transpa-

rent macht. 

 Das Berichtswesen für 

Zahlungsabwicklung 

wird derzeit optimiert. 

Für den Vollstreckungs-

bereich wurde die Über-

arbeitung bereits abge-

schlossen. 

 

F4 Wirt-

schaft-

lichkeit 

94 Im Kreis Recklinghausen 

bestehen Möglichkeiten 

zur Steigerung des Auto-

matisierungsgrades in 

der Kreiskasse durch ver-

besserte Mitarbeit der 

Fachdienste.  
 

Auf die Ausführungen 

zur Empfehlung wird 

verwiesen. 

E4: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte sowohl in 

den einzelnen Fachäm-

tern als auch auf den ent-

sprechenden Internetsei-

ten bei wiederkehrenden 

Forderungen deutlicher 

auf die Möglichkeit der 

Erteilung eines SEPA-

Mandats werben.  

Zudem sollten zur Ver-

meidung von Mehrauf-

wand in der Zahlungsab-

wicklung im 

 Der Kreis Recklinghau-

sen wird in den einzel-

nen Fachdiensten als 

auch auf den entspre-

chenden Internetseiten 

bei wiederkehrenden 

Forderungen deutlicher 

auf die Möglichkeit der 

Erteilung eines SEPA-

Mandates werben. 

 

Im Rahmen der Einfüh-

rung eines e-payment-

Verfahrens werden 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Zusammenhang mit der 

Einführung eines e-pay-

ment-Verfahrens zukünf-

tig Vorabzahlungen be-

rücksichtigt werden.  

zukünftig Vorabzahlun-

gen berücksichtigt. 

F5 Wirt-

schaft-

lichkeit 

96 Bei den ungeklärten Ein-

zahlungen liegen vielfach 

Verstöße der Fach-

dienste gegen den 

Grundsatz vor, Forderun-

gen unverzüglich zu er-

fassen. 

Auf die Ausführungen 

zu den Empfehlungen 

wird verwiesen. 

E5.1: Zukünftig sollte 

nach der ersten (erfolglo-

sen) Erinnerung bei der 

zweiten Erinnerung die 

jeweilige Fachdienstlei-

tung mit eingeschaltet 

werden. Weiterhin sollte 

die Kreiskasse  

Recklinghausen ihre 

Möglichkeiten der Verein-

nahmung oder Rücküber-

weisung konsequent nut-

zen. 

Die Möglichkeit der Ver-

einnahmung oder Rück-

überweisung wird bereits 

konsequenter genutzt. 

Durch die geplante Ein-

führung einer Workflow-

Anwendung wird die Be-

arbeitung und Nachver-

folgung der ungeklärten 

Einzahlungen optimiert. 

 

Die Einführung eines flä-

chendeckenden debitori-

schen Rechnungswork-

flows2 wird das Einbu-

chen von Forderungen 

durch die Fachdienste 

wesentlich beschleuni-

gen. 

 

     E5.2: Zudem sollte die 

Zahlungsabwicklung zu-

mindest befristet perso-

nell verstärkt werden, um 

die Menge der ungeklär-

ten Einzahlungen zügig 

zu reduzieren. 

 Die unter E5.1 genann-

ten Optimierungen sollen 

für weitere personelle 

Überlegungen abgewar-

tet werden.  

 

 

2 Debitorische Rechnungen sind die Forderungen des Kreises gegenüber Schuldner*innen. Diese ergeben sich z.B. aus Gebühren- oder Bußgeldbescheiden. Über einen debitorischen Rechnungsworkflow 
werden diese Forderungen innerhalb der Kreisverwaltung vollständig digital bearbeitet. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F6 Wirt-

schaft-

lichkeit 

101 Eine Kostenerstattung für 

die Wahrnehmung der 

Zahlungsabwicklung für 

das Studieninstitut Em-

scher-Lippe durch die 

Kreiskasse des Kreises 

Recklinghausen erfolgt 

bislang nicht. 

Auf die Ausführungen 

zur Empfehlung wird 

verwiesen. 

E6: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte für die 

Übernahme von Aufga-

ben für den Zweckver-

band für das Studieninsti-

tut für kommunale Ver-

waltung Emscher-Lippe 

entsprechend § 23 Abs. 4 

GkG NRW3 eine ange-

messene Entschädigung 

vereinbaren. 

  Da der Kreis Recklin-

ghausen Hauptbeteilig-

ter des Studieninstitutes 

für kommunale Verwal-

tung Emscher-Lippe ist, 

wird von einer Entschä-

digung, die bei ca. 

3.500,- € liegen würde, 

abgesehen. 

F7 Wirt-

schaft-

lichkeit 

101 Die Kreiskasse des Krei-
ses Recklinghausen kann 
die Rückstände bei den 
ungeklärten Einzahlun-
gen und ungeklärten Aus-
zahlungen, die zum größ-
ten Teil dem Jobcenter 
zuzuordnen sind, mit dem 
aktuellen Personaleinsatz 
nicht reduzieren. 

Auf die Ausführungen 

zur Empfehlung wird 

verwiesen. 

E7: Für die zusätzliche 

Stelle in der Zahlungsab-

wicklung des Kreises 

Recklinghausen sollte 

eine Personalkostener-

stattung nach den KoA-

VV4 durch Bundesmittel 

angestrebt werden.  

 

 Die unter E5.1 genann-

ten Optimierungen sollen 

für weitere personelle 

Überlegungen abgewar-

tet werden. Der Aspekt 

der Refinanzierung aus 

Bundesmitteln für eine 

zusätzliche Stelle wird 

dabei berücksichtigt. 

 

F8 Wirt-

schaft-

lichkeit 

108 

 

Die personelle Ausstat-

tung der Vollstreckungs-

stelle des Kreises Reck-

linghausen ist für die 

hohe Zahl an bestehen-

den 

Auf die Ausführungen 

zur Empfehlung wird 

verwiesen. 

E8: Um den Bestand der 

Vollstreckungsforderun-

gen nachhaltig und deut-

lich zu reduzieren, sollte 

der Kreis Recklinghau-

sen zumindest befristet 

Im Anschluss an eine im 

Ressort Vollstreckung 

durchgeführte Organisati-

onsuntersuchung wurden 

im Jahr 2023 für das Res-

sort Vollstreckung 

  

 

3 GKG NRW = Gesetz über kommunale Gemeinschaftsarbeit Nordrhein-Westfalen (GkG NRW) 

4 KoA-VV = Kommunalträger-Abrechnungsverwaltungsvorschrift – KoA-VV 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Vollstreckungsforderun-

gen des Kreises und des 

Jobcenters nicht ange-

messen. 

die Vollstreckungsstelle 

des Kreises personell 

verstärken. 

organisatorische Ände-

rungen und eine perso-

nelle Verstärkung durch 

zwei zusätzliche, bis zum 

31.12.2023 befristete 

Stellen im Forderungs-

management Jobcenter 

vorgenommen. Im An-

schluss erfolgt, je nach 

Fallzahlenentwicklung 

eine Verlängerung der 

Befristung bis zum 

31.12.2024. 

F9 Wirt-

schaft-

lichkeit 

110 Die Vollstreckungsstelle 

des Kreises Recklinghau-

sen kann die Rückstände 

bei den Vollstreckungs-

forderungen, die zum 

größten Teil dem Jobcen-

ter zuzuordnen sind, mit 

dem aktuellen Personal-

einsatz nicht reduzieren. 

Auf die Ausführungen 

zur Empfehlung wird 

verwiesen. 

E9: Für die zusätzliche 

Stelle in der Vollstre-

ckungsstelle des Kreises 

Recklinghausen sollte 

eine Personalkostener-

stattung nach den KoA-

VV durch Bundesmittel 

angestrebt werden. 

Siehe Ausführungen zu 

E8. 

 

Die zusätzlichen Stellen 

werden durch das Job-

center refinanziert. 
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Handlungsfeld: Beteiligungen 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F1 Beteili-

gungs-

manage-

ment 

122 Die Organisation des Be-

teiligungsmanagements 

erfüllt überwiegend die – 

niedrigen – Anforderun-

gen, die sich aus dem Be-

teiligungsportfolio des 

Kreises Recklinghausen 

ergeben. Optimierungs-

möglichkeiten bestehen 

durch die Einführung ein-

heitlicher Standards und 

eine fortschreitende Digi-

talisierung. 

Auf die Ausführungen 

zu den Empfehlun-

gen wird verwiesen. 

E1.1: Der Kreis sollte wei-

terhin darauf hinwirken, 

sämtliche Unternehmens-

daten zentral und digital 

vorzuhalten, um schnell 

und einfach auf die Unter-

lagen zugreifen und diese 

weiterverarbeiten zu kön-

nen. 

Die Beteiligungsverwal-

tung wirkt laufend darauf 

hin, dass sämtliche Un-

ternehmensdaten digital 

eingereicht werden. 

  

     E1.2: Der Kreis sollte ver-

bindliche Standards im 

Bereich Beteiligungen, z. 

B. zur Informationsbereit-

stellung und Datenvorhal-

tung festlegen und sich 

damit einen eigenen 

Handlungsrahmen ge-

ben. Der Informations-

austausch und damit ver-

bundene Qualitätsstan-

dards sollten mit den je-

weiligen Geschäftsfüh-

rungen verbindlich gere-

gelt werden. Dies kann 

durch eine Beteiligungs-

richtlinie, im 

Die Erreichung einheitli-

cher Qualitätsstandards 

werden sukzessive durch 

die Einarbeitung in die 

Gesellschaftsverträge 

umgesetzt. Bei der über-

wiegenden Anzahl der 

Beteiligungen werden die 

gemeinsamen Richtlinien 

der Mitgesellschafter um-

gesetzt.  

  



  Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW 

Seite 13 von 42 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Gesellschaftsvertrag oder 

durch gemeinsame Leitli-

nien erreicht werden. 

2 Beteili-

gungen 

124 Das Berichtswesen ent-

spricht überwiegend den 

Anforderungen, die sich 

aus dem überschaubaren 

Beteiligungsportfolio des 

Kreises Recklinghausen 

ergeben. 

Auf die Ausführungen 

zu den Empfehlun-

gen wird verwiesen. 

E2.1: Der Kreis sollte ent-

sprechend den rechtli-

chen Vorgaben im Ge-

samtabschluss über 

sämtliche verselbstän-

digte Aufgabenbereiche 

in öffentlich-rechtlicher 

und privatrechtlicher 

Form, d. h. auch über mit-

telbare Beteiligungen be-

richten. 

Diese Empfehlung wird 

sukzessive für alle unmit-

telbaren und mittelbaren 

Beteiligungen umgesetzt. 

  

     E2.2: Die Angaben im 

Gesamtabschluss zur 

wirtschaftlichen Entwick-

lung wesentlicher Beteili-

gungen sollten zukünftig 

um Angaben zur Entwick-

lung der Verbindlichkei-

ten und des Eigenkapi-

tals, der Gewinn- und 

Verlustrechnung und we-

sentlicher Finanz- und 

Leitungsbeziehungen er-

gänzt werden. 

Diese Empfehlung wird 

sukzessive umgesetzt. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 

Empfehlung der 

gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird ge-

prüft/ 

Beschlussvorschlag 

der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

3 Prüfung 

und Ein-

fluss-

nahme 

des Krei-

ses bei 

ausge-

wählten 

Beteili-

gungen 

130 Der Kreis Recklinghausen 

nimmt durch die Einbin-

dung der Verwaltungsfüh-

rung und des Beteili-

gungsmanagements an-

gemessen Einfluss auf 

die Wirtschaftsplanung 

und Ergebnisverwendung 

der Vestische Straßen-

bahnen GmbH. Fachaus-

schuss bzw. Kreistag er-

halten derzeit unterjährig 

keine Quartalsberichte 

zur wirtschaftlichen Ent-

wicklung der Gesell-

schaft. 

Auf die Ausführungen 

zur Empfehlung wird 

verwiesen. 

E3: Aufgrund der wirt-

schaftlichen Bedeutung 

der Vestische Straßen-

bahnen GmbH und den 

hohen Auswirkungen auf 

den Kreishaushalt sollte 

der Kreis Recklinghausen 

darauf hinwirken, dass 

dem zuständigen Aus-

schuss unterjährig über 

die wirtschaftliche Ent-

wicklung derselben be-

richtet wird. Das Beteili-

gungsmanagement sollte 

diese Berichte ggf. aufbe-

reiten und aus Sicht des 

Kreises kommentieren. 

Die Beteiligungsverwal-

tung nimmt zur Vorberei-

tung der Gremiensitzun-

gen an den sogenannten 

„Kämmereisitzungen“ teil 

(3x jährlich). Hier werden 

die Beteiligungsverwal-

tungen der Gesellschafter 

über aktuelle wirtschaftli-

che Entwicklungen infor-

miert. Über die Sitzungs-

vorbereitung erfolgt auch 

eine Information der Gre-

mienvertreter des Krei-

ses. Der Fachausschuss 

wird über erhebliche Ab-

weichungen informiert. 
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Handlungsfeld: Tax Compliance Management System ( 

 

 

) 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F1 Prüfung 

ausge-

wählter 

Bestand-

teile des 

TCMS 

140 Der Kreis Recklinghau-

sen hat eine Dienstanwei-

sung zur Erfüllung der 

steuerlichen Pflichten des 

Kreises erlassen. Diese 

enthält verbindliche Re-

gelungen zu Organisati-

onsstrukturen und Zu-

ständigkeiten im Rahmen 

des TCMS. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E1: Der Kreis sollte die be-

stehenden Regelungen in 

der TCMS-Dienstanwei-

sung aufgrund der verän-

derten Aufgabenverteilung 

zwischen der TCMS-Beauf-

tragten und der neuen 

Steuerkraft sowie deren Zu-

ständigkeiten und Vertre-

tung anpassen. 

Die Empfehlung der GPA 

wird aktuell in die Dienst-

anweisung eingearbeitet. 

  

F2  142 Der Kreis Recklinghau-

sen hat mit der Be-

standsanalyse frühzeitig 

begonnen. Die Be-

standsanalyse wird der-

zeit ergänzt und 

Auf die Ausführun-

gen zu den Emp-

fehlung wird ver-

wiesen. 

E2.: Die Aktualisierung der 

Bestandsanalyse sollte wie 

geplant abgeschlossen 

werden. Dabei sollte neben 

dem Ergebnis der steuer-

rechtlichen Beurteilung der 

Die Bestandsanalyse 

wird rechtzeitig vor dem 

01.01.2025 (Umsetzung 

des § 2 b UStG5) abge-

schlossen. Sie wird auch 

Begründungen zu den 

  

 

5 UstG = Umsatzsteuergesetz 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

aktualisiert. Eine vollstän-

dige Risikoanalyse ist bis-

her nicht erfolgt. 

Einnahmepositionen und 

Leistungsbeziehungen 

auch die Begründung der 

Entscheidung dokumentiert 

werden. Dadurch kann der 

Kreis nachweisen, dass er 

sich mit der steuerrechtli-

chen Einordnung ausrei-

chend auseinandergesetzt 

hat. 

jeweiligen Entscheidun-

gen enthalten. 

     E2.2: Der Kreis Recklingha-

usen sollte eine vollstän-

dige Risikoanalyse durch-

führen und dokumentieren. 

Im Rahmen der Analyse 

sollten konkrete Maßnah-

men zur Minimierung der 

Risiken erarbeitet werden. 

Dabei sollte der Kreis so-

wohl allgemeine Steuerrisi-

ken als auch spezifische Ri-

siken der Kreisverwaltung, 

wie beispielsweise beson-

dere Risiken der einzelnen 

BgA6, analysieren. 

Die Risikoanalyse wird 

rechtzeitig vor dem 

01.01.2025 durchgeführt. 

  

     Der Kreis sollte verbindliche 

Prozesse zur Fortschrei-

bung der Bestands- und 

Diese Prozesse werden 

in die Dienstanweisung 

  

 

6 BgA = Betrieb gewerblicher Art 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Risikoanalyse einrichten, 

um eine fortlaufende Aktua-

lität der Datenlage und die 

Erfassung und Bewertung 

neuer Risiken sicherzustel-

len. 

aufgenommen und ent-

sprechend beschrieben. 

F3  145 Beim Kreis Recklinghau-

sen sind Prozesse zur In-

formationsbeschaffung 

und -bereitstellung vor-

handen. Optimierungsbe-

darf besteht bei der Aus-

gestaltung der Prozesse. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E3.1: Der Kreis sollte eine 

Schulungspflicht oder ein 

verbindliches Schulungs- 

und Fortbildungskonzept 

für die mit steuerlichen Auf-

gaben betrauten Mitarbei-

tenden des Kreises etablie-

ren. Die Inhalte und die Teil-

nehmenden der Schulun-

gen sollte der Kreis doku-

mentieren. 

Derzeit finden die Schu-

lungen für die mit steuer-

lichen Aufgaben betrau-

ten Mitarbeitenden des 

Kreises direkt und per-

sönlich. Sollte der Um-

fang dies erfordern (ab 

dem 01.01.2025), werden 

zukünftig Schulungskon-

zepte erarbeitet. Die In-

halte und Teilnehmenden 

der Schulungen werden 

zukünftig dokumentiert. 

  

     E3.2: Der Kreis sollte ein re-

gelmäßiges und schriftli-

ches Berichtswesen zum 

TCMS an die Leitungskon-

ferenz aufbauen. Diese Be-

richte können dabei in ein 

bestehendes Berichtswe-

sen integriert werden. 

Wichtig ist eine fortlaufende 

Dokumentation der Bericht-

erstattung. 

Zukünftig soll ein Be-

richtswesen zum TCMS 

aufgebaut werden. Die 

Berichterstattungen sol-

len dann regelmäßig ge-

genüber dem Verwal-

tungsvorstand erfolgen. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F4  146 Der Kreis Recklinghau-

sen hat Prozesse zur Um-

satzsteuervoranmeldung 

und -erklärung eingerich-

tet. Diese sollen künftig 

umgestellt werden. Ver-

bindliche Regelungen zu 

den Arbeitsprozessen be-

stehen nicht. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E4.1: Der Kreis sollte das 

Vorgehen und die Verant-

wortlichkeiten für die Um-

satzsteuervoranmeldungen 

und -erklärungen, insbe-

sondere aufgrund der an-

stehenden Änderungen, 

detailliert festschreiben. 

Hierzu sollte der Prozess-

ablauf skizziert und in die 

TCMS-Dienstanweisung 

aufgenommen werden. Der 

Kreis sollte zu den einzel-

nen Arbeitsschritten ver-

bindlich regeln, welche Per-

son diese zu welchem Zeit-

punkt ausführt. 

Das TCMS wird dahinge-

hend geändert, dass das 

Vorgehen und die Verant-

wortlichkeiten hinsichtlich 

der USt-VA und Erklärun-

gen festgeschrieben wer-

den. 

Bereits zum jetzigen Zeit-

punkt werden die einzel-

nen Arbeitsschritte und 

Fristen dokumentiert. 

  

     E4.2: Der Kreis sollte einen 

Fristen- und Kontrollplan 

verwenden, um die Einhal-

tung von Fristen und die Er-

ledigung von Aufgaben do-

kumentieren zu können. 

Beispielsweise sollte er die 

Kontrolle eingegangener 

Steuerbescheide und von 

der Finanzverwaltung ge-

setzte Erledigungsfristen 

dokumentieren. 

Dieser Fristen- und Kon-

trollplan wird ab sofort 

entsprechend geführt. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F5  148 Der Kreis Recklinghau-

sen will das TCMS zu-

künftig überwachen und 

weiter verbessern. Be-

züglich der Umsetzung 

bestehen derzeit noch 

keine Planungen. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

Der Kreis Recklinghausen 

sollte seine Planungen zu 

Kontrollen des TCMS kon-

kretisieren und ausweiten. 

Dies sollte der Kreis ver-

bindlich regeln. Die Durch-

führung und Ergebnisse der 

Kontrollen sollte er doku-

mentieren. 

Es ist beabsichtigt ein 

Controlling auch für den 

Bereich TCMS bis zum 

01.01.2025 einzuführen. 
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Handlungsfeld: Informationstechnik 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F1 IT-Profil 155 Das gewählte Betriebs-

modell bietet dem Kreis 

Recklinghausen eine 

gute Grundlage für eine 

wirtschaftliche und sach-

gerechte IT-Bereitstel-

lung. Die zielgerichtete 

Aufgabenerfüllung ist al-

lerdings dadurch gefähr-

det, dass sie nicht hinrei-

chend formalisiert ist. 

Der Kreis hat sich 

ganz bewusst für 

das gewählte Be-

triebsmodell ent-

schieden. Neben 

wirtschaftlichen 

und sachlichen 

Gründen ermög-

licht der hybride IT-

Betrieb durch den 

FD 16 und die GKD 

Synergien in vielen 

Bereichen. 

Es hat sich gezeigt, 

dass die Aufgaben-

erfüllung gerade 

durch das gewählte 

Betriebsmodell si-

chergestellt ist. 

Gleichwohl wird der 

Kreis den Aspekt 

der Formalisierung 

in seine IT-Strate-

gie aufnehmen.  

Der Kreis Recklinghausen 

sollte die bereits vorhande-

nen strategischen  

Grundlagen ausbauen und 

in einer eigenen Ge-

samtstrategie bündeln. 

 Die Verwaltung erar-

beitet aktuell eine Ge-

samtstrategie auf Ba-

sis der in den bisher 

umgesetzten Digitali-

sierungsprojekten ge-

sammelten Erfahrun-

gen. 

 

F2  166 Der digitalen Transforma-

tion des Kreises Recklin-

ghausen fehlt eine umfas-

sende strategische 

Grundlage. Dadurch ist 

Der Kreis stellt die 

digitale Transfor-

mation sicher. 

Gegenwärtig wer-

den die strategi-

schen Grundlagen 

E2: Die gpaNRW bestärkt 

den Kreis Recklinghausen 

darin, seinen bereits initiier-

ten Prozess zur 

Die digitale Transforma-

tion umfasst sämtliche 

Aufgabengebiete des 

Kreises und wird sich in 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

der langfristige Erfolg ge-

fährdet. 

unter Federführung 

der Fachbereichs-

leitung A entwi-

ckelt. 

Strategiekonzeption mit Pri-

orität zum Abschluss zu  

bringen und die Beschäftig-

ten systematisch einzubin-

den. 

jedem Arbeitsplatz wider-

spiegeln.  

In den bisher durchge-

führten Digitalisierungs-

projekten (z.B. zur Ein-

führung der e-Akte) wur-

den die Beschäftigten 

grundsätzlich in die Ver-

änderungsprozesse ein-

gebunden. 

Diese Vorgehensweise 

wird auch zukünftig so 

fortgeführt. 

F3  167 Der Kreis Recklinghau-

sen erfüllt die geprüften 

rechtlichen Anforderun-

gen. Er wird deren Inten-

tion aber noch nicht in vol-

lem Umfang gerecht. Die 

zielgerichtete Umsetzung 

des OZG7 ist noch nicht 

hinreichend abgesichert. 

In einem ersten 

Schritt hatte der der 

Kreis die Priorität 

auf die Erfüllung 

der rechtlichen An-

forderungen zur 

Umsetzung des 

OZG gelegt. Diese 

erfüllt der Kreis. 

Um die Anforderun-

gen auch zielge-

richtet, also für Bür-

ger*innen nieder-

schwellig erfüllen 

zu können, befindet 

E3.1: Der Kreis Recklingha-

usen sollte bei der GKD 

Recklinghausen darauf hin- 

wirken, dass elektronische 

Rechnungen automatisiert 

in das Finanzverfahren 

übertragen werden können. 

 Eine entsprechende 

Projektskizze wird mit 

der GKD erstellt. 

Ziel ist, dass die Um-

setzung noch in 2023 

erfolgt. 

 

 

7 OZG = Onlinezugangsgesetz 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

sich der Kreis be-

reits in einem Pro-

zess zur Entwick-

lung einer Umset-

zungsstrategie. Die 

Bedenken der GPA 

werden daher nicht 

geteilt. 

 

     E3.2: Der Kreis Recklingha-

usen sollte weiter daran ar-

beiten, mehr Verwaltungs-

leistungen online anzubie-

ten. Dabei sollte er seinen 

Weg zur Umsetzung des 

OZG verbindlich in einer 

Roadmap abbilden. 

 Die Erarbeitung einer 

Verwaltungsweiten 

OZG-Umsetzungs-

strategie wurde zu 

Beginn des II. Quar-

tals 2023 begonnen. 

Die Umsetzungspla-

nung wird derzeit 

festgelegt. 

 

Auf die Bemerkungen 

zu Festlegung F3 

wird verwiesen. 

 

F4  169 Der Kreis Recklinghau-

sen hat einen Prozess für 

die Bearbeitung seiner 

Eingangsrechnungen im-

plementiert, der gut 

Der Kreis Recklin-

ghausen bearbei-

ten Eingangsrech-

nung sei nunmehr 

fünf Jahren 

E4.1: Der Kreis Recklingha-

usen sollte die Kreditoren-

daten8 im Finanzverfahren 

zusammenführen und zent-

ral verwalten. 

Die Kreditorenverwaltung 

wird zentral durch die 

Kreiskasse 

  

 

8 Kreditoren sind die Gläubiger des Kreises, welche aufgrund von gesetzlichen oder Vertraglichen Regelungen Zahlungen vom Kreis erhalten. Die Verwaltung der Daten der Kreditoren umfasst z.B. die fortlau-
fende Aktualisierung und Bereinigung des Datenbestandes. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

technisch unterstützt 

wird. Dennoch bestehen 

Ansatzpunkte, den Work-

flow weiter zu optimieren. 

erfolgreich digital. 

Optimierungsmög-

lichkeiten werden 

kontinuierlich eva-

luiert.  

wahrgenommen. Die 

Konsolidierung erfolgt 

laufend. 

 

     E4.2: Der Kreis Recklingha-

usen sollte prüfen, ob aktu-

ell noch manuell durchge-

führte Dateneingaben und 

Prüfschritte über das Auf-

trags- und Bestellwesen 

weiter automatisiert werden 

können. 

 Eine weitere Automa-

tisierung des Rech-

nungsprozesses über 

das Auftrags- und Be-

stellwesen führt nicht 

zwangsweise zu ei-

ner Optimierung des 

Gesamtprozesses. 

Erfahrungsgemäß 

verschieben sich 

hierbei manuell erfor-

derliche Eingaben le-

diglich auf den vorge-

lagerten Prozess der 

Bestellung. 

Im Übrigen wird auf 

die Ausführungen zu 

Feststellung F4 ver-

wiesen. 

 

F5  171 Über die verpflichtenden 

Aspekte der Digitalisie-

rung hinaus, hat der Kreis 

Recklinghausen begon-

nen, seine Verwaltung zu 

digitalisieren. Die teil-

weise noch fehlende 

Wie bereits zu 

Feststellung F 2 

ausgeführt, befin-

det sich die Digitali-

sierungsstrategie 

aktuell in der Ent-

wicklungsphase. 

E5: Aufbauend auf seiner 

Einzelmaßnahmenplanung 

sollte der Kreis Recklingha-

usen einen verbindlichen 

Projektplan zur verwal-

tungsweiten Einführung der 

E-Akte erarbeiten. 

 Die Erarbeitung eines 

Projektplanes zur 

verwaltungsweiten 

Einführung der E-

Akte ist Bestandteil 

des 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Formalisierung gefährdet 

den weiteren Fortschritt. 

Hierbei kann der 

Kreis auf die bisher 

erfolgreich umge-

setzten Digitalisie-

rungsprojekte aus 

der Einführung der 

E-Akte zurückgrei-

fen. 

Diese Vorgehens-

weise wurde ge-

wählt, um den Er-

folg der digitalen 

Transformation si-

cherzustellen. 

Gesamtkonzeptes 

der Digitalisierungs-

strategie. 

 

F6  173 Das Prozessmanage-

ment des Kreises Reck-

linghausen befindet sich 

im Aufbau. Gegenwärtig 

fehlt es noch an zentralen 

Vorgaben, um den An-

sprüchen der digitalen 

Transformation in vollem 

Umfang gerecht werden 

zu können. 

Für den Kreis war 

es wichtig, erste Er-

kenntnisse in Zu-

sammenhang mit 

der prozessorien-

tierten Organisation 

von Aufgaben zu 

sammeln. Hierzu 

wurden zunächst 

Verwaltungspro-

zesse in den Pilot-

bereiche der E-Ak-

teneinführung 

E6.1: Der Kreis Recklingha-

usen sollte eine verbindli-

che, verwaltungsweite Stra-

tegie für das Prozessma-

nagement entwickeln und 

auf dieser Grundlage  

den Personalbedarf bemes-

sen.9 

 Die Verwaltung beab-

sichtigt eine Vorge-

hensweise, die der 

Empfehlung der GPA 

entspricht. 

Insofern wird auf die 

Ausführungen zur 

Feststellung F5 ver-

wiesen. 

 

 

9 Gemeint ist der Personalbedarf für den Aufbau und die Administration eines Prozessmanagements. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

analysiert und mo-

delliert. 

Die hier gewonnen 

Erfahrungen wer-

den in die Erarbei-

tung von zentralen 

Vorgaben einflie-

ßen.  

     E6.2: Aufbauend auf den 

Erfahrungen im Pilotbereich 

sollte der Kreis Recklingha-

usen seine Verwaltungs-

prozesse identifizieren und 

verbindliche Regelungen zu 

Prozessanalysen aufstel-

len. 

 Die Empfehlung ent-

spricht der beabsich-

tigten Vorgehens-

weise der Verwal-

tung. 

 

     E6.3: Der Kreis Recklingha-

usen sollte Prozessbe-

schreibungen systematisch 

nutzen, um Anforderungen 

an Fachverfahren zu defi-

nieren 

Aufgrund der fortschrei-

tenden Digitalisierung der 

Verwaltung sind die An-

forderungen an die Ein-

führung neuer Fachver-

fahren bereits deutlich 

gestiegen. Prozessuale 

Bedarfe finden hierbei 

entsprechende Berück-

sichtigung. 

  

F7  176 Der Kreis Recklinghau-

sen stellt eine weitgehend 

sichere IT-Infrastruktur 

bereit. Gleichwohl beste-

hen noch konzeptionelle 

Die Verwaltung hat 

bereits Optimie-

rungsmöglichkeiten 

erkannt und in 

Folge dessen im 

E7: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte weitere organisa-

torische Maßnahmen in den 

Bereichen Notfallvorsorge 

 Die Grundlagen wer-

den aktuell erarbeitet. 

In einem ersten 

Schritt werden die 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Ansatzpunkte, das Si-

cherheitsniveau weiter zu 

erhöhen. 

Stellenplan 2023 

mit zwei zusätzli-

chen Stellen für die 

IT-Sicherheit die 

Voraussetzungen 

für die Umsetzung 

geschaffen. 

und Sicherheitsmanage-

ment ergreifen.  

Insbesondere sollte er 

seine Sicherheitsziele und -

strategie festlegen. 

sicherheitsrelevan-

testen Schnittstellen 

(technischer und or-

ganisatorischer Art) 

definiert und durch 

FD 16 abgesichert 

bzw. die nötigen 

Schritte zur Absiche-

rung definiert. 

F 8  178 Die Rahmenbedingungen 

der örtlichen IT-Prüfung 

des Kreises Recklinghau-

sen sichern die notwendi-

gen Prüfhandlungen gut 

ab. Die übrigen Prüfhand-

lungen werden zuneh-

mend mit IT unterstützt. 

Der Kreis sieht sich 

in seiner Vorge-

hensweise durch 

die positive Fest-

stellung der GPA 

bestätigt. 

E8: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte bei der digitalen 

Transformation seiner  

Verwaltung berücksichti-

gen, dass prüfungsrele-

vante Datensätze auch für  

die örtliche Rechnungsprü-

fung digital verfügbar sind 

und über Fachverfahren 

ausgewertet werden. 

 Die Belange der örtli-

chen Rechnungsprü-

fung werden bei der 

unter E5 thematisier-

ten Gesamtplanung 

mit einbezogen. 

 

Darüber hinaus kann 

die örtliche Prüfung 

bereits in einzelnen 

Bereichen Massen-

datenanalysen im 

Rahmen der Prüfung 

einsetzen. 

 

F9 IT an 

Schulen 

181 Der Kreis Recklinghau-

sen hat einen guten sys-

tematischen Steuerungs-

prozess für die IT-Aus-

stattung seiner Schulen 

Unabhängig vom 

Austritt eines Be-

rufskollegs werden 

die vorhandenen 

konzeptionellen 

Ansätze mit allen 

E9.1: Der Kreis Recklingha-

usen sollte den bereits initi-

ierten Konzeptionsprozess 

mit Priorität fortsetzen und 

für seine Schulen IT-Sicher-

heitsrichtlinien sowie ein 

daraus abgeleitetes Sicher-

heitskonzept erstellen. 

Die eingeleiteten Maß-

nahmen (siehe Bemer-

kung zu Feststellung F9) 

werden konsequent wei-

terverfolgt.  
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

implementiert. Durch den 

Austritt eines  

Berufskollegs aus dem 

gemeinsamen Verbund 

ist dieser Prozess jedoch 

gefährdet. Risiken beste-

hen zudem durch kon-

zeptionelle Defizite im 

Bereich der  

IT-Sicherheit. 

acht Berufskollegs 

weiter forciert. 

 

Darüber hinaus 

wurde bereits in en-

ger Zusammenar-

beit mit der GKD 

damit begonnen, 

IT-Sicherheitsleitli-

nien sowie ein Si-

cherheitskonzept 

zu erarbeiten. 

     E9.2: Der Kreis Recklingha-

usen sollte die Gründe für 

den Austritt des Berufskol-

legs näher beleuchten und 

nach Möglichkeiten einer 

weiteren Zusammenarbeit 

suchen. 

 Eine Beteiligung aller 

acht Berufskollegs in 

den etablierten Struk-

turen der Themen 

„IT“ und „Digitalisie-

rung“ ist seitens der 

Schulverwaltung vor-

gesehen. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F1 Fehlbe-

trag und 

Einfluss-

faktoren 

195 Im Kreis Recklinghausen 

gibt es viele Leistungsbe-

zieher der Hilfe zur 

Pflege. Vor allem in der 

stationären Pflege gibt es 

mehr Leistungsbezieher 

als in anderen Kreisen. 

Das ist auch auf die ein-

geschränkte Heimnot-

wendigkeitsprüfung der 

Vorjahre zurückzuführen. 

Der Kreis Recklin-

ghausen hat im 

Vergleich zum 

NRW-Durchschnitt 

eine unterdurch-

schnittliche Ein-

kommens- und Ver-

mögenssituation, 

aus der sich u.a. 

eine höhere Anzahl 

von Sozialleis-

tungsempfangen-

den ergibt. 

E1: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte eine Heimnot-

wendigkeitsprüfung für die 

Pflegegrade 2 und 3 durch-

führen. 

 Eine Heimnotwendig-

keitsprüfung im Pfle-

gegrad 3 hat vor den 

Gerichten in der Re-

gel keinen Bestand. 

Kreise, die dies in Pi-

lotprojekten evaluiert 

haben, stellten die 

Prüfung schlussend-

lich ein oder beab-

sichtigen dies zumin-

dest. Die Einführung 

einer vertieften 

Heimnotwendigkeits-

prüfung im Pflege-

grad 2 wird derzeit 

geprüft. 

 

F2 Organi-

sation 

und Per-

sonalein-

satz 

205 Der Kreis Recklinghau-

sen hat alle Aufgaben mit 

dem Berührungspunkt 

Pflege in einem Fachbe-

reich angesiedelt. Bei Be-

darf ist der Austausch un-

tereinander gewährleis-

tet. Ausgenommen hier-

von sind die delegierten 

ambulanten Leistungen. 

Aktuelle Prozessbe-

schreibungen liegen nicht 

vor. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E2: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte Prozessbeschrei-

bungen erarbeiten und vi-

sualisieren. Fallen hierbei 

Optimierungsmöglichkeiten 

auf, können sie im gleichen 

Zuge umgesetzt werden. 

Der Kreis Recklinghau-

sen hatte bereits für die 

Einführung des Onlinezu-

gangsgesetzes eine Pro-

zessbeschreibung bei der 

stationären Hilfe zur 

Pflege erstellt und keine 

Optimierungsmöglichkei-

ten erkannt. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F3  206 Der Kreis Recklinghau-

sen setzt im geringeren 

Umfang Personal für die 

Fachaufsicht ein als alle 

anderen Kreise, die Auf-

gaben delegiert haben. 

Angesichts der hohen 

Leistungsdichte und der 

fehlenden Erträge aus 

der Heranziehung be-

steht Optimierungspoten-

zial. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E3: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte die Organisation 

und Personalausstattung 

der Fachaufsicht überprü-

fen. Hierbei sollte auch die 

Verfolgung von privatrecht-

lichen Ansprüchen durch 

die kreisangehörigen Kom-

munen ins Auge gefasst 

werden. 

Der Kreis Recklinghau-

sen beabsichtigt eine per-

sonelle Aufstockung der 

Fachaufsicht für den Stel-

lenplan 2024. 

  

F4  208 Die Pflegefachkräfte des 

Kreises sind für die Fest-

stellung der ambulanten 

Pflegebedarfe zuständig. 

Dem Kreis liegen keine 

Informationen darüber 

vor, wie oft die kreisange-

hörigen Kommunen von 

dieser Stellungnahme ab-

weichen. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E4: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte überprüfen, wie 

oft von der ambulanten Be-

darfsfeststellung der Pfle-

gefachkräfte abgewichen 

wird. 

Im Zuge der beabsichtig-

ten Aufstockung der 

Fachaufsicht wird auch 

diese Überprüfung ange-

gangen. 

  

F5 Steue-

rung und 

Control-

ling 

213 Seit 2021 erstellt der 

Kreis Recklinghausen 

keine verbindliche Pflege-

planung mehr. Der Kreis 

strebt sowohl für die stati-

onären als auch die teil-

stationären Angebote ei-

nen weiteren Ausbau an. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E5: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte sich weiter bemü-

hen, die häusliche Pflege 

möglichst lange durch eine 

unterstützende Infrastruktur 

zu ermöglichen. Gleichzei-

tig sollte er die Bestrebun-

gen weiterverfolgen, das 

Angebot an stationären und 

Der Kreis wird seine Be-

strebungen weiterhin fort-

setzen. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

vergleichbaren Einrichtun-

gen auszubauen. 

F6 Hilfe zur 

Pflege 

213 Der Fachkräftemangel in 

der Pflege verschärft die 

Problematik, ausreichend 

Pflegeangebote zur Ver-

fügung zu stellen. Der 

Kreis Recklinghausen ist 

sich dieses Problems be-

wusst und ist in Koopera-

tion mit der Arbeitsagen-

tur bereits tätig gewor-

den. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E6: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte sich weiter für die 

Bekämpfung des Fachkräf-

temangels einsetzen. 

Der Kreis wird sich auch 

weiterhin einsetzen und 

beteiligt sich aktiv in ver-

schiedenen Gremien und 

Arbeitskreisen. 

  



  Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW 

Seite 31 von 42 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F7  217 Das Fach- und Finanz-

controlling des Kreises 

Recklinghausen zeigt un-

terjährige Entwicklungen 

des Bereichs Hilfe zur 

Pflege auf. Die Auswer-

tungen sind jedoch mit 

keinem Berichtswesen 

verknüpft. Kennzahlen 

zur Erleichterung der 

Analyse werden nicht be-

rechnet. Durch das feh-

lende Berichtswesen ist 

nicht ausgeschlossen, 

dass steuerungsrele-

vante Entwicklungen 

nicht rechtzeitig erkannt 

werden. 

Der Kreis verfügt 

über ein aussage-

kräftiges Fach- und 

Finanzcontrolling. 

Weitere Kennzah-

len werden nicht 

benötigt. 

E7: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte die monatlichen 

Auswertungen in ein regel-

mäßiges Berichtswesen 

einbinden. Zudem sollte er 

die Fach- und Finanzdaten 

zu Kennzahlen verknüpfen, 

um die Analysemöglichkei-

ten zu erweitern. 

Die Auswertungen wer-

den nun regelmäßig ver-

sandt, um als Berichtswe-

sen zu dienen. 
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Handlungsfeld: Vergabewesen 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umge-

setzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F1 Organi-

sation 

des 

Vergabe-

wesens 

233 Der Kreis Recklinghau-

sen führt für einen Zweck-

verband die Vergabever-

fahren durch. Für kreisan-

gehörige Kommunen bie-

tet er vergaberechtliche 

Unterstützung im Verga-

bewesen an. Die Funktion 

einer zentralen Vergabe-

stelle hat er für die kreis-

angehörigen Kommunen 

bislang nicht übernom-

men. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E1: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte für eine Zusam-

menarbeit im Vergabewe-

sen eine öffentlich-rechtli-

che Vereinbarung schließen 

und sollte darin die wesent-

lichen Aspekte der Koope-

ration sowie der Kostener-

stattung regeln. 

Unterstützungsleistun-

gen Dritter werden zu-

künftig im Rahmen einer 

öffentlich-rechtlichen 

Vereinbarung abgewi-

ckelt. 

Eine entsprechende Ver-

einbarung für Vergabe-

verfahren des SEL10 wird 

derzeit ebenfalls erstellt. 

  

F2 Nach-

tragswe-

sen 

242 Der Kreis Recklinghau-

sen weist im interkommu-

nalen Vergleich leicht 

überdurchschnittliche Ab-

weichungen der Abrech-

nungssummen zu den 

Auftragswerten auf.  
 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E2: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte die Ursachen für 

die Abweichungen analysie-

ren. Zusätzlich sollte der 

Kreis die Kennzahl „Abwei-

chung der Abrechnungs-

summe zu Auftragswert“ 

fortschreiben und beobach-

ten  
 

Die Vergabedienstanwei-

sung des Kreises wurde 

zwischenzeitlich neu ge-

fasst und orientierts ich 

an der aktuellen Muster-

Dienstanweisung der 

gpaNRW.  

Regelungen über die zu-

lässige Aktualität der 

  

 

10 SEL = Studieninstitut Emscher-Lippe für kommunale Verwaltung 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umge-

setzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Schätzkosten sind hierin 

enthalten. 

 

Die Erhebung und Fort-

schreibung der von der 

gpaNRW empfohlenen 

Kennzahl wird ebenfalls 

so umgesetzt. 

 

Die Umsetzung wird für 

alle Hochbaumaßnah-

men mit einem Auftrags-

wert i. H. v. 120.000 € 

(netto) und alle Straßen- 

und Tiefbaumaßnahmen 

mit einem Auftragswert i. 

H. v. 250.000 € (netto) er-

folgen. 

F3  245 Der Kreis Recklinghau-

sen hat Regelungen zur 

Erteilung von Nachtrags- 

und Erweiterungsaufträ-

gen sowie zur Beteiligung 

der örtlichen Rechnungs-

prüfung bei Nachträgen in 

der Vergabedienstanwei-

sung getroffen. Eine sys-

tematische Auswertung 

der Nachträge und der 

Abweichungen vom 

 E3: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte ein zentrales 

Nachtragsmanagement ein-

richten. Dazu gehört nach 

Ansicht der gpaNRW auch 

eine zentrale und systemati-

sche Auswertung der Nach-

träge hinsichtlich Ursache, 

Höhe und beteiligter Unter-

nehmen.  
 

Die neue Vergabedienst-

anweisung enthält expli-

zite Regelungen zum 

Umgang mit Nachträgen 

und die damit verbun-

dene Auswertung und 

Dokumentation. 

Die Vergabeliste wurde 

um erweiterte Einstellun-

gen und Suchfunktionen 

für Auftragsänderungen 

ergänzt. 

  



  Zusammenstellung der Feststellungen und Empfehlungen der gpaNRW 

Seite 34 von 42 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umge-

setzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Auftragswert findet noch 

nicht statt.  
 

F4 Maßnah-

menbe-

trachtung 

246 Die Betrachtung einzel-

ner abgeschlossener 

Maßnahmen des Kreises 

Recklinghausen zeigt 

Verbesserungspotenzial 

bei der Durchführung und 

Dokumentation der 

Vergabeverfahren.  

Auf die Ausführun-

gen zu den Emp-

fehlungen wird ver-

wiesen. 

E4.1: Der Kreis Recklingha-

usen sollte die Entschei-

dungsgründe zum Abwei-

chen vom Gebot der Lo-

saufteilung dokumentieren. 

Die neue Vergabedienst-

anweisung enthält eben-

falls Regelungen für die 

Dokumentation der Lo-

saufteilung. 

Die Umsetzung der Do-

kumentationspflicht wird 

über das neu einzufüh-

rende Vergabemanage-

mentsystem (VMS) an-

hand eines Pflichtfeldes 

sichergestellt.  

  

 

 

    E4.2: Der Kreis Recklingha-

usen sollte die Prüfung und 

die Feststellungen der An-

gemessenheit der Preise 

und der Auskömmlichkeit 

des Angebotes dokumentie-

ren.  
 

Die Vorgeschlagenen Er-

gänzungen wurden in die 

neue Vergabedienstan-

weisung umgesetzt.  

 

Die Umsetzung wird über 

das neu einzuführende 

VMS sichergestellt. 

  

     E4.3: Der Kreis Recklingha-

usen sollte die Regelungen 

zur Form der Beauftragung 

von Nachträgen und zur 

Einbindung der Zentralen 

Vergabestelle und der örtli-

chen Rechnungsprüfung re-

gelmäßig einhalten. Damit 

Bereits vor Einführung 

der neuen Vergabe-

dienstanweisung wurden 

die betroffenen Bereiche 

sensibilisiert. 

Für die Zukunft sind re-

gelmäßige Schulungen 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umge-

setzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

wird eine höhere Rechtssi-

cherheit erreicht und gleich-

zeitig dient die Einhaltung 

der Regelungen der Korrup-

tionsprävention. 

der ausschreibenden 

Fachdienste geplant. 

     E4.4: Der Kreis Recklingha-

usen sollte die Anzahl der 

Teilnehmenden am Eröff-

nungstermin sowie deren 

Legitimation dokumentie-

ren. Als Nachweis der Legi-

timationsprüfung der Bevoll-

mächtigten bietet sich an, 

die Vollmachten dem Sub-

missionsprotokoll beizufü-

gen. 

Öffentliche Eröffnungs-

termine werden zukünftig 

nicht mehr durchgeführt.  

Submissionsprotokolle 

werden diesbezüglich 

nur noch über den Verga-

bemarktplatz / das 

Vergabemanagement-

system an Bieter*innen 

übermittelt, die sich mit 

einem Angebot an der 

Ausschreibung beteiligt 

haben. 

  

     E4.5: Der Kreis Recklingha-

usen sollte gewährleisten, 

dass die Gewerbezentralre-

gisterauskunft zum Bieter, 

dem der Zuschlag erteilt 

werden soll, regelmäßig vor 

der Zuschlagserteilung vor-

liegt.  

Die Sicherstellung, dass 

die erforderlichen Wett-

bewerbsregisterauszüge 

vor Zuschlagserteilung 

vorliegen, wird zukünftig 

softwareseitig durch das 

VMS-Ablauf erreicht. 

  

     E4.6: Der Kreis Recklingha-

usen sollte die Unterrich-

tung der unterlegenen Bie-

ter regelmäßig dokumentie-

ren. Aus der Dokumentation 

Die Sicherstellung der 

pflichtgemäßen Doku-

mentation und Benach-

richtigung unterlegener 

Bieter*innen, wird durch 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umge-

setzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

sollte auch hervorgehen, ob 

Bieter, deren Angebote aus-

geschlossene worden sind 

oder nicht in die engere 

Wahl gekommen sind, un-

verzüglich mit deren Aus-

scheiden unterrichtet wur-

den. 

einen pflichtigen Prüf-

schritt im VMS-Ablauf er-

reicht, zusätzlich wurde 

ein entsprechender 

Handlungsablauf in die 

neue Vergabedienstan-

weisung aufgenommen. 

     E4.7: Der Kreis Recklingha-

usen sollte zu sämtlichen 

Baumaßnahmen die Leis-

tungsbeschreibung und das 

Leistungsverzeichnis sorg-

fältig und detailliert erstel-

len. Damit steigt die Wahr-

scheinlichkeit, die Beauftra-

gung zusätzlicher Leistun-

gen begrenzen zu können. 

Zudem würde sich die Re-

duzierung der Zusatzleis-

tungen positiv auf die Kenn-

zahl „Abweichungen vom 

Auftragswert“ auswirken. 

Die neue Vergabedienst-

anweisung wurde um ge-

naue Regelungen über 

die zulässige Aktualität 

der Schätzkosten und 

des Leistungsverzeich-

nisses ergänzt. Zusätz-

lich wird eine Bestätigung 

der Aktualität in das VMS 

implementiert. 

  

     E4.8: Der Kreis Recklingha-

usen sollte auch bei dringli-

chen freihändigen Verga-

ben die Einhaltung der um-

fangreichen Verfahrensan-

forderungen in einem aus-

führlichen Vergabevermerk 

dokumentieren. 

Mit Einführung des VMS 

werden alle Vergabever-

fahren in das System 

übernommen. Mit den 

damit verbundenen Do-

kumentationspflichten ist 

ein entsprechender 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umge-

setzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Vergabevermerk immer 

zwingend erforderlich.  

     E4.9: Der Kreis Recklingha-

usen sollte auch bei Vorlie-

gen der besonderen Dring-

lichkeit der Vergabe die vor-

geschriebenen Registeran-

fragen und die Ex-Post-Ver-

öffentlichung11 durchführen 

und dokumentieren.  
 

Ein entsprechender 

Handlungsablauf wurde 

in die neue Vergabe-

dienstanweisung aufge-

nommen. Zusätzlich sol-

len Hinweisfelder / -funk-

tionen in das VMS einge-

bunden werden. 

  

 

11 Öffentliche Vergabestellen müssen ihre Zuschlagsentscheidungen bei Vergabeverfahren veröffentlichen. Die nachträgliche Bekanntgabe von bereits durchgeführten Vergaben dient der Erhöhung der Transpa-
renz im Vergaberecht 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umge-

setzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

     E4.10: Der Kreis Recklin-

ghausen sollte die vorge-

schriebene Ex-Ante-Veröf-

fentlichung12 regelmäßig 

durchführen. Zudem sollte 

der Kreis in seiner Vergabe-

dokumentation Angaben zur 

Ex-Ante-Veröffentlichung, 

zum Veröffentlichungszeit-

punkt und -zeitraum sowie 

zu den gegebenenfalls ein-

gehenden Interessenbe-

kundungen aufnehmen.  
 

Ein entsprechender 

Handlungsablauf wurde 

in die neue Vergabe-

dienstanweisung aufge-

nommen. Zusätzlich sol-

len Hinweisfelder / -funk-

tionen in das VMS einge-

bunden werden. 

  

  

 

12 Eine Ex-Ante-Veröffentlichung ist eine Bekanntmachung, die ein öffentlicher Auftraggeber vor einer beschränkten Vergabe oder einer freihändigen Vergabe durchführt, um die Transparenz zu erhöhen und das 
Risiko einer Unwirksamkeit zu verringern. 
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Handlungsfeld: Verkehrsflächen und Straßenbegleitgrün 

Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

F1 Verkehrs-

flächen 

255 Der Kreis Recklinghau-

sen verwaltet seine Daten 

zu den Kreisstraßen in 

verschiedenen Systemen 

und kann die Daten der-

zeit nicht verknüpfen. Das 

Aufbruchmanagement13 

ist gut strukturiert, aber 

noch nicht digitalisiert. 

Ebenfalls verarbeitet der 

Kreis die Ergebnisse der 

Streckenkontrollen noch 

manuell. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E1: Die Prozesse des Auf-

bruchmanagements und 

die Verarbeitung der Ergeb-

nisse der Streckenkontrol-

len sollte der Kreis mög-

lichst digitalisieren. Die an-

gestrebte Verknüpfung aller 

Daten zu den Verkehrsflä-

chen sollte der Kreis Reck-

linghausen realisieren. 

 Die Umsetzung ist 

momentan nicht mög-

lich. Eine Verknüp-

fung der verschiede-

nen EDV-Programme 

ist aktuell technisch 

nicht bzw. nur teil-

weise möglich. 

Grundsätzlich wird 

die Verknüpfung der 

Daten angestrebt. 

 

F2  256 Der Kreis Recklinghau-

sen verfügt bereits über 

Kostenrechnungsstruktu-

ren. Eine weitere Detail-

lierung dieser Strukturen 

ist angestrebt und könnte 

die Entscheidungsfin-

dung bei der Erhaltung 

der Verkehrsflächen un-

terstützen. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

F2: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte die aktuellen Kos-

tenrechnungsstrukturen 

weiter detaillieren. Diese 

sollten so aufgebaut sein, 

dass sie Entscheidungen 

der Wirtschaftlichkeit bei 

der Erhaltung der Kreisstra-

ßen unterstützen. 

 Die Weiterentwick-

lung der Kostenrech-

nung ist beabsichtigt, 

verzögert sich jedoch 

aufgrund der aktuell 

angespannten perso-

nellen Situation. 

 

F3  257 Der Kreis Recklinghau-

sen setzt sich mit der 

Auf die Ausführun-

gen zur 

E3: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte aus der 

 Die Verwaltung wird 

sich mit den 

 

 

13 Unter Aufbruchmanagement versteht man die Genehmigung, Durchführung und Überwachung von Aufbrucharbeiten im Straßenraum, um die Qualität und Langlebigkeit der Straßen zu sichern. Aufbrucharbei-
ten sind Eingriffe in die Straßenoberfläche, die z.B. für Leitungsverlegungen oder Reparaturen notwendig sind. 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Doppelstrategie aus Sa-

nierungsmaßnahmen und 

Neuinvestitionen Ziele für 

die Erhaltung der Ver-

kehrsflächen. Diese Ziele 

sind jedoch nicht operati-

onalisiert und mit Kenn-

zahlen hinterlegt. 

Empfehlung wird 

verwiesen. 

Gesamtstrategie konkrete 

operative Ziele und geeig-

nete Kennzahlen ableiten. 

Über die Erreichung dieser 

Ziele sollte der Kreis regel-

mäßig berichten. 

Ergebnissen des aus 

dem Vestischen 

Klimapaktes heraus 

beauftragten Mobili-

tätskonzeptes befas-

sen und geeignete 

Ziele und Kennzahlen 

entwickeln. 

F4  258 Der Kreis Recklinghau-

sen kann aktuell nicht die 

Übereinstimmung zwi-

schen den Daten in der 

Anlagenbuchhaltung und 

der Straßendatenbank 

herstellen. Die Abstim-

mungsprozesse funktio-

nieren, aber es zeichnen 

sich Verbesserungsmög-

lichkeiten ab. 

Auf die Ausführun-

gen zu der Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

E4.1: Der Kreis Recklingha-

usen sollte die Daten so 

aufbauen, dass eine Zuord-

nung des Datenbestands 

der Straßendatenbank und 

der Anlagenbuchhaltung 

möglich ist. 

 Die Verwaltung wird 

prüfen, in wieweit 

sich die Datenbe-

stände umstrukturie-

ren lassen, um die 

Abstimmungspro-

zesse zu optimieren. 

 

     E4.2: Der Kreis Recklingha-

usen könnte festlegen, wel-

che buchungsbegleitenden 

Unterlagen wie Rechnun-

gen, Abschnittszuordnun-

gen, Kostenaufteilungen 

und weitere Bestandteile 

aus der Bauakte grundsätz-

lich erforderlich sind. 

 Eine entsprechende 

Festlegung wird in 

Abstimmung zwi-

schen dem Finanz- 

und dem Tiefbaube-

reich zeitnah getrof-

fen.  

 

F5  260 Der Kreis Recklinghau-

sen hat nach der Eröff-

nungsbilanz keine 

Auf die Ausführun-

gen zur 

E5: Der Kreis Recklinghau-

sen sollte die Bewertung al-

ler Verkehrsflächen wie 

 Die Festlegung zum 

Umgang mit den kör-

perlichen Inventuren 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

körperliche Inventur des 

Verkehrsflächen-Vermö-

gens durchgeführt. 

Empfehlung wird 

verwiesen. 

geplant auf der Basis der 

Ergebnisse der aktuellen 

Zustandserfassung vorneh-

men. Damit kann er die An-

forderungen an eine körper-

liche Inventur nach § 91 Ge-

meindeordnung Nordrhein-

Westfalen (GO NRW), §§ 

29 und 30 Verordnung über 

das Haushaltswesen der 

Kommunen im Land Nord-

rhein-Westfalen (KomHVO 

NRW) erfüllen. Die körperli-

che Inventur sollte dann 

spätestens alle zehn Jahre 

erneut erfolgen. 

des Infrastrukturver-

mögens erfolgt in 

2023. 

 

Hierzu werden ver-

schiedene Parameter 

mit den benachbarten 

Kreisen und Stra-

ßen.NRW abge-

stimmt, um eine bes-

sere Vergleichbarkeit 

erreichen zu können. 

 

F6  268 Die Unterhaltungsauf-

wendungen für die Ver-

kehrsflächen unterschrei-

ten den empfohlenen 

Richtwert der For-

schungsgesellschaft für 

Straßen- und Verkehrs-

wesen. 

Die Unterhaltungs-

aufwendungen un-

terliegen verschie-

denen Rahmenbe-

dingungen. Zukünf-

tig wird die Stra-

ßenunterhaltung 

weitere Erforder-

nisse berücksichti-

gen müssen. Ein-

fluss hierauf haben 

neben dem Ver-

kehrsaufkommen 

beispielsweise 

Auswirkungen aus 

der Zunahme des 

Der Kreis Recklinghausen 

wird seine Unterhaltung 

stärker an den Ergebnissen 

der Zustandserfassung 

ausrichten müssen. Dabei 

sollte der Kreis anhand der 

Altersstruktur und des Sa-

nierungsbedarfs die Höhe 

der Unterhaltungsaufwen-

dungen festlegen. 

 Die Verwaltung beab-

sichtigt, die Unterhal-

tungsaufwendungen 

den Richtwerten der 

Forschungsgesell-

schaft für Straßen- 

und Verkehrswesen 

anzunähern. 

Die Umsetzung ist je-

doch abhängig von 

Maßnahmen überge-

ordneter Verkehrsträ-

ger. Aus diesem 

Grund müssen Sa-

nierungsmaßnahmen 

vielfach verschoben 
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Lfd. 

Nr. 

Hand-

lungs-

feld/The

ma 

Seite im 

gpa-Be-

richt 

Feststellung der 

gpaNRW 

Bemerkung zur 

Feststellung 
Empfehlung der gpaNRW 

Vorschlag der Verwaltung 

Empfehlung umgesetzt/ 

erledigt 

Empfehlung wird 

geprüft/ 

Beschlussvor-

schlag der  

Verwaltung 

Empfehlung wird nicht 

umgesetzt, weil... 

Radverkehrs. Des 

Weiteren werden 

sich auch die Ab-

sichten aus dem 

Vestischen 

Klimapakt (Ausbau 

des Radverkehrs 

und zusätzliche 

Baumpflanzungen) 

hierauf auswirken. 

werden, um die Ver-

kehrsbelastung nicht 

weiter zu erhöhen 

und Straßensperrun-

gen möglichst zu ver-

meiden. 

F7  272 Der Kreis Recklinghau-

sen plant im Zeitraum 

2019 bis 2024 hohe In-

vestitionen in das Ver-

kehrsvermögen. Der 

Straßenzustand und die 

nicht ausreichende Unter-

haltung erfordern eine in-

tensive Reinvestitionstä-

tigkeit, um den Wert des 

Verkehrsvermögens zu 

erhalten. 

Auf die Ausführun-

gen zur Empfeh-

lung wird verwie-

sen. 

Der Kreis Recklinghausen 

sollte die Reinvestitionen 

stärker mit dem Zustand 

der Verkehrsflächen und 

der Unterhaltungstätigkei-

ten abstimmen. Dabei sollte 

der Kreis zunächst auch 

den Investitionsbedarf für 

die gesamte Verkehrsflä-

che ermitteln. 

Die Verwaltung orientiert 

sich bei Reinvestitions- 

und Sanierungstätigkei-

ten an dem durch den 

Kreistag beschlossenen 

Investitionsprogramm 

und verfügt damit über 

eine Datengrundlage für 

die erforderlichen Maß-

nahmen. Die Abwicklung 

wird jedoch von Maßnah-

men anderer (übergeord-

neter) Straßenbaulastträ-

ger beeinträchtigt. 

  

 


